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Dächer. Aus Allem spricht ein gemüthliches Bild

jener bürgerlichen Wohlhabenheit, welche die Blü—

thezeit Nurnbergs im 16ten Jahrhundert begann,

die emsiger Fleiß und redlicher Sinn, dann vor—

herrschende Religiosität, trotz aller Stürme der

Jahrhunderte, erhalten hat.
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Die Pegnitz theilt die Stadt in zwei Hälften,

die Sebalder und Lorenzer Seite. Dieser

Fluß, welcher bei der Stadt gleichen Namens im

Obermain-Kreise entspringt, hat wenig Gefalle,

trübe Farbe und langsamen Lauf. Schiller be—

zeichnete ihn wahr und treffend in den Fenien:

Ganz hypochondrisch bin ich vor langer Weile gewor—

den
J 

Und ich fließe nur fort, weil es so hergebracht ist.,
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